
 

 

 

Billiger im Ausland telefonieren: Die EU will 

Roaming-Gebühren abschaffen 

Bis Juli 2016 sollen Roaming-Gebühren gänzlich entfallen. Das plant EU-Kommissar  

Günther Oettinger, zuständig für die digitale Wirtschaft. Das würde bedeuten, dass 

Nutzer ab Juli 2016 ihre Handys und Smartphones auf Reisen innerhalb der Union zu 

Inlandspreisen benutzen können. Die Vorschläge für diese ehrgeizige Telekomreform 

finden Sie hier.  

 

Handy abschalten? 

Laut einer Umfrage aus dem Januar 2014 schaltet mindestens die Hälfte der Befragten 

das Datenroaming auf Reisen in der EU (52%) ab. Fast jeder Fünfte (18%) aktiviert ein 

spezielles Datenroaming-Angebot, das vom eigenen Netzanbieter angeboten wird, 

während 16% mit Ihrem Mobiltelefon über öffentliche oder private WLAN-

Verbindungen auf das Internet zugreifen. 33 Prozent schalten ihr Telefon im EU-Ausland 

sogar ganz ab. 

 

Wie teuer ist Telefonieren im Ausland tatsächlich?  

Die Mobilfunknutzung in einem fremden Netz kostet bis auf den Empfang von SMS extra. 

Für Anrufe und den Versand von SMS und MMS zahlen Sie grundsätzlich einen anderen 

Tarif. Werden Sie im Ausland angerufen, zahlt der Anrufer den gewöhnlichen Preis für 

Anrufe auf Ihr Handy in Deutschland, Sie tragen zusätzlich die Roaming-Gebühren für 

die Nutzung des Netzes eines fremden Anbieters.   

 

 

 

 

http://ec.europa.eu/deutschland/press/pr_releases/11660_de.htm


Seit Juli 2014 geltende Roaming-
Gebühren: 
 

0,19€/Min. für abgehende Anrufe  

0,05€/Min. für eingehende Anrufe  

0,20€/ MB Datenvolumen  

0,06€ für jede SMS 

 

 

 

 

Gegenwärtig sind die Roaming-Gebühren 

so reguliert: Abgehende Anrufe dürfen 

nicht mehr als 0,19 Euro, angenommene 

Anrufe nicht mehr als 0,05 Euro kosten. 

Verbrauchtes Datenvolumen wird mit 

0,20 Euro pro MB, eine SMS mit 0,06 Euro 

berechnet. Diese Preise sind netto ohne 

Mehrwertsteuer und seit dem 1. Juli 2014 

verbindlich festgelegt. 

 

Seit Juli 2014 dürfen Handynutzer kostenlos und ohne eine neue SIM-Karte kaufen zu 

müssen zu einem günstigeren Roaminganbieter wechseln. Festnetzgespräche dürfen 

künftig nicht mehr kosten als Inlandsgespräche. 

 

Telefonieren außerhalb der EU  

Die Roaming-Verordnung gilt in allen 28 EU-Mitgliedstaaten. Wer sein Mobiltelefon mit 

deutscher SIM-Karte außerhalb der EU nutzt, sollte mit höheren Kosten rechnen. 

Wo informiere ich mich vor meiner Reise ins Ausland?  

Eine Gesamtübersicht über den aktuellen Stand der Roaming-Verordnung und Preise 

finden Sie auf der Webseite des  Europäischen Verbraucherzentrums in Deutschland. 

 

Bürgeranfragen zu Ihren Rechten in der EU: 00800 6 7 8 9 10 11 (kostenlos) 

Pressekontakte 

 

Nikola John, Vertretung der Europäischen Kommission in Deutschland, Pressestelle  

+49 (0)30 2280 2410, nikola.john@ec.europa.eu  

 

Mina Andreeva, Pressesprecherin der EU-Kommission für den digitalen Binnenmarkt 

+32 (0)2 29 91382, mina.andreeva@ec.europa.eu   

 

Peter Juhani Koop, Pressekontakt im Europäischen Verbraucherzentrum in Deutschland  

+49 7851 9914830, koop@cec-zev.eu  
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